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1. Wie ist ein Bachelorstudium aufgebaut?

1.1 Überblick über die Struktur des Bildungssystems an Universitäten

Hochschulzugangsberechtigung

Masterstudium (1 – 2 Jahre, 60 – 120 ECTS)

Bachelorstudium (3 – 4 Jahre, 180 – 240 ECTS)
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300 ECTS

ggf. Promotion (3 – 4 Jahre)



1. Wie ist ein Bachelorstudium aufgebaut?
1.2 Was sind ECTS (European Credit Transfer and Accumulation System)?

• für jedes Modul werden neben der Note ECTS-Punkte vergeben

• ECTS erfassen die zeitliche Gesamtbelastung (Präsenz- und Selbststudium, 
Prüfungsaufwand, Prüfungsvorbereitung einschließlich Abschluss- und 
Studienarbeiten)

• 1 ECTS entspricht einem Workload von 30 Stunden

• pro Semester sollen 30 ECTS absolviert werden, um die Regelstudienzeit 
einzuhalten

• um den Bachelor abzuschließen, müssen 180 ECTS absolviert werden

• ein Vollzeitstudium entspricht in etwa einer Vollzeitbeschäftigung mit einer 40-
Stunden-Woche und 6 Wochen Urlaub im Jahr

• die ECTS werden verbucht, wenn die Prüfungsleistungen bestanden sind

• Synonyme: Leistungspunkte, Credit-Points, Credits
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1. Wie ist ein Bachelorstudium aufgebaut?

1.3 Überblick über die Studienstruktur der Mono-Bachelor

Bachelorstudium (180 ECTS)

1. Studienabschnitt
Orientierungsphase (60-62 ECTS)

2. Studienabschnitt
Vertiefungsstudium (118-120 ECTS)

Bachelor of Arts (B.A.) / Bachelor of
Science (B.Sc.)

1. akademischer Grad

R
egelstudienzeit:

3 Jahre = 6 Sem
ester

Struktur des Studiengangs als 
modulares System

• das Studium ist in thematische 
Abschnitte unterteilt  Module

• ein Modul besteht aus aufeinander 
bezogenen Lehrveranstaltungen, z.B. 
Vorlesungen, Übungen, Tutorien

• Prüfungsleistung, um Modul zu 
bestehen, z.B. Klausur, Hausarbeit

• die Modulnoten fließen gewichtet mit 
den ECTS in die Abschlussnote ein
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1. Wie ist ein Bachelorstudium aufgebaut?
1.4 Arten von Modulen

SWS (Semesterwochenstunde) = misst den Zeitaufwand des Studierenden für 
eine Lehrveranstaltung: 2 SWS bedeutet, dass die Veranstaltung für die Dauer der 
Vorlesungszeit eines Semesters wöchentlich 2x45 Minuten lang gelehrt wird

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung

Pflichtmodul

das Modul muss 
absolviert werden, um 

das Studium 
abzuschließen

Wahlpflichtmodul

es kann aus einer 
Auswahl verschiedener 
Module gewählt werden:

Programmiersprache
Modul 1: 
Programmiersprache X
Modul 2: 
Programmiersprache Y

Wahlmodul

es besteht freie 
Wahlmöglichkeit 

zwischen verschiedenen 
gleichwertigen Modulen 

innerhalb des 
Modulangebotes des 

Faches



1. Wie ist ein Bachelorstudium aufgebaut?
1.5 Formen von Lehrveranstaltungen

ein Modul kann sich aus mehreren Lehrveranstaltungen zusammensetzen, z.B.: 
Modul = Vorlesung + Übung + Tutorium

Vorlesung

Frontalunterricht,
d.h. Studierende hören 

einer Person 
(ProfessorIn oder 

promovierte/r DozentIn) 
zu, meist in einem 

Hörsaal

Übung

Eine die Vorlesung 
unterstützende 

Lehrveranstaltung, die 
von der Professorin / 
dem Professor oder 
einer Mitarbeiterin / 

einem Mitarbeiter des 
Lehrstuhls gehalten wird, 
z.B. zur Bearbeitung von 

Übungsaufgaben

Tutorium

Eine die Vorlesung 
unterstützende 

Lehrveranstaltung, in der 
ein fortgeschrittener 

Studierender (TutorIn) 
mit den TeilnehmerInnen
Grundkenntnisse vertieft 
und -fertigkeiten einübt

Seminar

Lehrveranstaltung, die in 
kleinen Gruppen statt-

findet (ca. 5-20 
Studierende) und der 

wissenschaftlichen Ver-
tiefung eines Fach-

gebiets dient

i.d.R. Klausur (ggf. mit Vorleistung) i.d.R. Hausarbeit & 
Präsentation
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2.1 Wo finden Sie die Regelungen zu Ihrem Studiengang?

Informationen auf der Webseite der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

• www.wiwi.uni-goettingen.de

Orientierungswoche der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung

http://www.wiwi.uni-goettingen.de/
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2.1 Wo finden Sie die Regelungen zu Ihrem Studiengang?

alle Regelungen zu Ihrem Studium im Allgemeinen und Ihrem Studiengang im Speziellen 
sind in Ordnungen festgehalten

Was ist eine Ordnung?

• Ordnung = Regelwerk

• rechtlich verbindliche Vorgabe

• es gibt verschiedene Ordnungen, die aufeinander aufbauen

Was ist ein Curriculum?

• das Curriculum stellt den Inhalt des Studiums dar und wird in der Studien- und 
Prüfungsordnung abgebildet

2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
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2.1 Wo finden Sie die Regelungen zu Ihrem Studiengang?
Welche Ordnungen gibt es?
• Zulassungsordnung: regelt das Zulassungsverfahren und die Zulassungskriterien für 

einen oder mehrere Studiengänge
• Immatrikulationsordnung: regelt z.B. Immatrikulation, Exmatrikulation, Rückmeldung, 

Beurlaubung, Doppelstudium, Gasthörerschaft (alle Bachelor- und Master-Studierenden 
der Uni)

• Allgemeine Prüfungsordnung (APO): regelt prüfungsrelevante Sachverhalte, die für alle 
Bachelor- und Master-Studiengänge der Uni gelten, z.B. Prüfungsformen, Anerkennungen 

• Rahmenprüfungs- und -studienordnung für Bachelorstudiengänge: regelt prüfungs-
und studienrelevante Sachverhalte, die für alle Mono-Bachelor-Studiengänge der 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät gelten

• Studiengangspezifischen Prüfungs- und Studienordnungen: regeln prüfungs- & 
studienrelevante Sachverhalte, die für einen speziellen Bachelorstudiengang gelten

• Fachspezifische Bestimmungen: regeln prüfungs- & studienrelevante Sachverhalte, die 
für den 2-Fach-Bachelor VWL gelten

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung

2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung



2.1 Wo finden Sie die Regelungen zu Ihrem Studiengang?
Welche Ordnungen gibt es z. B. für den Bachelorstudiengang BWL?

alle Bachelor- & Master-Studierenden 
der Universität

alle Mono-Studierenden 
der Wirtschaftswissen-
schaftlichen Fakultät

2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung

BWL
Studierende

studiengangspezifische Prüfungs- und 
Studienordnung für den Bachelor BWL

Rahmenprüfungs- und -studienordnung 
für alle Mono-Bachelorstudiengänge der 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

Allgemeine Prüfungsordnung für 
alle Bachelorstudiengänge der Uni
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2.1 Wo finden Sie die Regelungen zu Ihrem Studiengang?
Welche Ordnungen gibt es z. B. für den Bachelorstudiengang BWL?

alle Bachelor- & Master-Studierenden 
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alle Mono-Studierenden 
der Wirtschaftswissen-
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2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
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2.1 Wo finden Sie die Regelungen zu Ihrem Studiengang?
Welche Ordnungen gibt es z. B. für den Bachelorstudiengang BWL?

alle Bachelor- & Master-Studierenden 
der Universität

alle Mono-Studierenden 
der Wirtschaftswissen-
schaftlichen Fakultät
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Studierende
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2.1 Wo finden Sie die Regelungen zu Ihrem Studiengang?
Welche Ordnungen gibt es z. B. für den Bachelorstudiengang BWL?

alle Bachelor- & Master-Studierenden 
der Universität

alle Mono-Studierenden 
der Wirtschaftswissen-
schaftlichen Fakultät

2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung

BWL
Studierende

studiengangspezifische Prüfungs- und 
Studienordnung für den Bachelor BWL

Rahmenprüfungs- und -studienordnung 
für alle Mono-Bachelorstudiengänge der 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

Allgemeine Prüfungsordnung für 
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2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung

2.2 Rahmenprüfungs- und -studienordnung für Mono-Bachelorstudiengänge

§ 6 Wiederholbarkeit von Prüfungen - Anzahl an Prüfungsversuchen 
• pro Modul gibt es drei Prüfungsversuche (Ausnahme: Bachelorarbeit)

• abweichend davon kann bei max. zwei nichtbestandenen Pflichtmodulen der 
Orientierungsphase (Angebot der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät) ein vierter 
Prüfungsversuch genutzt werden

• bestandene Module dürfen nicht wiederholt werden, es sei denn man nutzt eine 
Notenverbesserung

• solange noch nicht alle zusätzlichen Versuche genutzt wurden, ist das Studium 
nicht endgültig nicht bestanden

• aber: zeitliche Grenzen müssen eingehalten werden!

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung

2.2 Rahmenprüfungs- und -studienordnung für Mono-Bachelorstudiengänge

Anzahl an Prüfungsversuchen bei Wahl- und Wahlpflichtmodulen
• regulär drei Prüfungsversuche

• wird der dritte Prüfungsversuch nicht bestanden, muss ein neues Wahl(pflicht)-
modul gewählt werden – das Studium ist nicht automatisch endgültig nicht 
bestanden!

• es können solange neue Wahl(pflicht)module gewählt werden, bis keines mehr 
bestanden werden kann

• erst wenn kein neues Wahl(pflicht)modul mehr gewählt werden kann und in allen 
möglichen Wahl(pflicht)modulen dreimal durchgefallen ist, ist das Studium endgültig 
nicht bestanden

• dies gilt nicht für Pflichtveranstaltungen

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
2.2 Rahmenprüfungs- und -studienordnung für Mono-Bachelorstudiengänge

§ 6 Wiederholbarkeit von Prüfungen - Notenverbesserung
• bei bis zu vier Pflicht- oder Wahlpflichtmodulen der Wirtschaftswissenschaftlichen 

Fakultät kann einmal die Prüfung zur Notenverbesserung wiederholt werden

• dies gilt für max. 2 Module aus der Orientierungsphase und max. 2 Module aus 
dem zweiten Studienabschnitt

• eine Übertragung der Wiederholungsmöglichkeiten von einem Abschnitt in den 
anderen ist nicht möglich

• eine Notenverbesserung kann nur für in den ersten vier Fachsemestern im ersten 
Versuch bestandene Module durchgeführt werden

• die Note kann sich durch die Wiederholung nicht verschlechtern

• eine Wiederholung (Anmeldung Klausur) muss innerhalb von 12 Monaten nach 
Bekanntgabe des erstmaligen Bestehens erfolgen (Eintragung Note FlexNow)

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung

2.2 Rahmenprüfungs- und -studienordnung für Mono-Bachelorstudiengänge

§ 8 Bachelor-Arbeit

• um mit der Bachelorarbeit beginnen zu können, müssen mind. 90 C erfolgreich 
abgeschlossen sein, darunter alle Prüfungsleistungen der Orientierungsphase

• je nach Studiengang können weitere studiengangspezifische Regelungen 
hinzukommen, z.B. die Absolvierung eines Seminars

• die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt 12 Wochen

• die Bachelorarbeit kann einmal wiederholt werden

• Immatrikulation bis zur Abgabe der Bachelorarbeit

• die Bachelorarbeit kann semesterübergreifend geschrieben werden

• die Bearbeitungszeit von 12 Wochen kann bei Vorliegen eines wichtigen Grundes 
(z.B. Krankheit) um maximal drei Wochen verlängert werden

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
2.2 Rahmenprüfungs- und -studienordnung für Mono-Bachelorstudiengänge

§ 9 Bestehen der Prüfung, Anrechnung von Studien- & Prüfungsleistungen

Ausweis von freiwilligen Zusatzleistungen 
• werden mehr als 180 C erbracht, können diese im Umfang von max. 18 C  als 

freiwillige Zusatzleistungen auf das Zeugnis geschrieben werden

• die freiwilligen Zusatzleistungen gehen nicht in die Berechnung der Gesamtnote ein

• es können nur Module als freiwillige Zusatzleistungen ausgewiesen werden, die im 
Curriculum grundsätzlich einbringbar sind

• zusätzlich absolvierte Module können genutzt werden, um Wahlpflicht- oder 
Wahlmodule mit schlechten Noten auszutauschen, wenn die Module aus dem 
gleichen Bereich der PStO stammen

• Pflichtmodule können nicht ausgetauscht werden!

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
2.2 Rahmenprüfungs- und -studienordnung für Mono-Bachelorstudiengänge

§ 9 Bestehen der Prüfung, Anrechnung von Studien- & Prüfungsleistungen

Streichen von Noten
• auf Antrag des Studierenden werden 2 Modulnoten aus den Pflichtmodulen der 

Orientierungsphase bei der Berechnung der Gesamtnote nicht berücksichtigt (die 
Noten stehen jedoch auf dem Zeugnis) 

• der Antrag kann frühestens bei Erreichen von 150 C und spätestens vor Ausgabe 
des Prüfungszeugnisses gestellt werden

• der Antrag kann nur einmal gestellt und nicht wieder rückgängig gemacht werden

• WiPäd: auf Antrag der oder des Studierenden werden Module des Zweitfachs im 
Umfang von insgesamt bis zu 18 C nicht berücksichtigt, indem die bestandenen 
benoteten Modulprüfungen jeweils in unbenotete Modulprüfungen umgewandelt 
werden.

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
2.2 Rahmenprüfungs- und -studienordnung für Mono-Bachelorstudiengänge

§ 9 Bestehen der Prüfung, Anrechnung von Studien- & Prüfungsleistungen

Streichen von Noten BWL, WiInf, WiPäd
• folgende Module dürfen nicht gemeinsam „gestrichen“ werden: 

a) Einführung in die Finanzwirtschaft und Jahresabschluss
b) Mikro I und Makro I
c) Mathematik und Statistik

Streichen von Noten VWL
• folgende Module dürfen nicht gemeinsam „gestrichen“ werden: 

a) Einführung in die Finanzwirtschaft und Jahresabschluss
b) Mikro I und Makro I
c) Mathematik und Statistik
d) Makro I und Makro II

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung

2.2 Rahmenprüfungs- und -studienordnung für Mono-Bachelorstudiengänge

§ 11 Endgültiges Nichtbestehen und Verfall des Prüfungsanspruchs 

Damit der Prüfungsanspruch nicht endgültig verloren geht, müssen alle 
Mono-Bachelor-Studierenden (neben der maximalen Anzahl von 
Prüfungsversuchen) drei zeitliche Grenzen erfüllen!

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
2.2 Rahmenprüfungs- und -studienordnung für Mono-Bachelorstudiengänge

§ 11 Endgültiges Nichtbestehen und Verfall des Prüfungsanspruchs

1. zeitliche Grenze:
Mono-Bachelor BWL und VWL
bis zu Beginn der Vorlesungszeit des 3. Fachsemesters müssen das 
Pflichtmodul Mathematik und 20 weitere Credits aus den Pflichtmodulen 
der jeweiligen Orientierungsphase bestanden sein
Mono-Bachelor Wirtschaftspädagogik & Wirtschaftsinformatik
bis zu Beginn der Vorlesungszeit des 3. Fachsemesters müssen das 
Pflichtmodule Mathematik und 12 weitere Credits aus folgenden 
Pflichtmodulen der Orientierungsphase bestanden sein: Unternehmen und 
Märkte, Informations- und Kommunikationssysteme, Einführung in die 
Finanzwirtschaft, Jahresabschluss, Mikro I, Makro I, Statistik

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung

2.2 Rahmenprüfungs- und -studienordnung für Mono-Bachelorstudiengänge

§ 11 Endgültiges Nichtbestehen und Verfall des Prüfungsanspruchs

2. zeitliche Grenze:

Mono-Bachelor BWL und VWL
bis zu Beginn der Vorlesungszeit des 7. Fachsemesters müssen 
90 Credits bestanden sein, darunter alle Module der jeweiligen 
Orientierungsphase

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung

2.2 Rahmenprüfungs- und -studienordnung für Mono-Bachelorstudiengänge

§ 11 Endgültiges Nichtbestehen und Verfall des Prüfungsanspruchs

2. zeitliche Grenze:

Mono-Bachelor Wirtschaftspädagogik und Wirtschaftsinformatik
bis zu Beginn der Vorlesungszeit des 7. Fachsemesters müssen 
90 Credits bestanden sein, darunter alle Module der jeweiligen 
Orientierungsphase mit der Kennung B.WIWI-OPH

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung

2.2 Rahmenprüfungs- und -studienordnung für Mono-Bachelorstudiengänge

§ 11 Endgültiges Nichtbestehen und Verfall des Prüfungsanspruchs

3. zeitliche Grenze:

Mono-Bachelor BWL,VWL, Wirtschaftspädagogik und 
Wirtschaftsinformatik
bis zum Ende des 12. Fachsemesters müssen alle zum Bestehen der 
Bachelor-Prüfung erforderlichen Credits erbracht sein

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung

2.2 Rahmenprüfungs- und -studienordnung für Mono-Bachelorstudiengänge

§ 11 Endgültiges Nichtbestehen und Verfall des Prüfungsanspruchs

Aus § 11 folgt: 

• der Bachelor-Studiengang muss nicht nach sechs Semestern bestanden sein, 
die zeitlichen Grenzen müssen jedoch eingehalten werden

Außerdem: 
• die bis zum Abschluss benötigen Fachsemester stehen nicht auf dem Zeugnis
• auf dem Zeugnis wird das Datum der letzten Prüfungsleistung ausgewiesen
• auf dem Zeugnis steht nicht, wann das Studium begonnen wurde

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
2.2 Rahmenprüfungs- und -studienordnung für Mono-Bachelorstudiengänge

§ 11 Endgültiges Nichtbestehen und Verfall des Prüfungsanspruchs

Fristüberschreitung
• eine Überschreitung der genannten Fristen ist zulässig, wenn ein wichtiger 

Grund vorliegt und die Fristüberschreitung von dem Studierenden nicht zu 
vertreten ist

• hierüber entscheidet die Prüfungskommission auf Antrag des Studierenden

Konsequenz endgültigen Nichtbestehens:

• wird ein Mono-Bachelor-Studiengang der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät endgültig nicht bestanden, ist auch der Prüfungsanspruch in den 
anderen drei Mono-Bachelor-Studiengängen endgültig erloschen

• darüber hinaus verlieren Sie auch den Prüfungsanspruch in fachverwandten 
Studiengängen an vielen anderen Hochschulen und Universitäten

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
2.2 Rahmenprüfungs- und -studienordnung für Mono-Bachelorstudiengänge

Nachteilsausgleich (Kompensation individueller Beeinträchtigungen)
Wann kann ein Nachteilsausgleich in Anspruch genommen werden?
• bspw. bei Vorliegen einer chronischen Erkrankung, einer Behinderung, einer chronischen 

psychischen Beeinträchtigung, Legasthenie, ADS/ADHS, etc. 
• es entsteht ein konkreter Nachteil, sofern die Prüfung unter regulären Bedingungen 

erfolgen würde 
• zwischen dem konkreten Nachteil und den in der Prüfung zu ermittelnden 

Kenntnisse/Fähigkeiten besteht kein unmittelbarer sachlicher Zusammenhang
Wie kann ein Nachteilsausgleich aussehen?
• Zeitverlängerung für Hausarbeiten, Klausuren, etc.
• Nutzung von technischen Hilfsmitteln und/oder personellen Hilfen
• Durchführung der Prüfung in einem gesonderten Bearbeitungsraum
• …

Kontakt: Prüfungsamt der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung

2.2 Rahmenprüfungs- und -studienordnung für Mono-Bachelorstudiengänge

Anlage: Bestimmungen zur Absolvierung des Moduls B.WIWI-WB.1000
(Externes Praktikum) 

• in den Studiengängen BWL, VWL, 2-Fach VWL und Wirtschaftsinformatik kann auf 
Antrag ein Praktikum mit 6 Credits in den Wahlbereich eingebracht werden (unbenotet)

• die Anforderungen, die das Praktikum erfüllen muss, entnehmen Sie der oben genannten 
Richtlinie

• Sie müssen vor und nach dem Praktikum verschiedene Unterlagen bei der Wirtschafts-
wissenschaftlichen Studienberatung einreichen: 

– 1. Vor dem Praktikum ist der  Antrag auf Anerkennung eines Praktikums ca. 6 Wochen vor 
Beginn des Praktikums gemeinsam mit einem vom Unternehmen abgezeichneten Praktikumsplan 
abzugeben, der die Inhalte des Praktikums und einen groben Zeitplan beschreibt sowie einem 
aktuellen Leistungsnachweis aus FlexNow

– 2. Nach dem Praktikum reichen Sie den vom Unternehmen abgezeichneten Praktikumsbericht
gemeinsam mit dem Praktikumszeugnis ein

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
2.3 Modulhandbuch für Bachelorstudiengänge

• das Modulhandbuch liefert für jedes von der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät angebotene Modul eine Beschreibung

• enthaltene Informationen: Arbeitsaufwand in Stunden, Lernziele und Inhalt, Art 
der Lehrveranstaltung, Semesterwochenstunden, ECTS, Art der 
Prüfungsleistung, Zugangsvoraussetzungen, empfohlene Vorkenntnisse, 
Sprache, Angebotshäufigkeit, Dauer, maximale Studierendenzahl, empfohlenes 
Fachsemester

• jedem Modul ist eine Modulnummer zugeordnet, die das Modul einem 
bestimmten Fachbereich zuordnet

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
2.3 Modulhandbuch für Bachelorstudiengänge

• das Modulhandbuch liefert für jedes von der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät angebotene Modul eine Beschreibung

• enthaltene Informationen: Arbeitsaufwand in Stunden, Lernziele und Inhalt, Art 
der Lehrveranstaltung, Semesterwochenstunden, ECTS, Art der 
Prüfungsleistung, Zugangsvoraussetzungen, empfohlene Vorkenntnisse, 
Sprache, Angebotshäufigkeit, Dauer, maximale Studierendenzahl, empfohlenes 
Fachsemester

• jedem Modul ist eine Modulnummer zugeordnet, die das Modul einem 
bestimmten Fachbereich zuordnet
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2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung

2.4 Zusätzlich anrechenbare Module

• Module, die für einen Studiengang neu frei gegeben werden, stehen erst mit 
einer Zeitverzögerung in der Studien- und Prüfungsordnung

• neu frei gegebene Module werden daher aktuell auf der Webseite der 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät veröffentlicht

• https://www.uni-goettingen.de/de/zusätzlich-anrechenbare-module-in-den-
bachelor--und-masterstudiengängen/192471.html

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung
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3.1 Wichtige Termine und Fristen

3. Was müssen Sie organisatorisch beachten?

Semesterzeit (6 Monate)
Wintersemester:    01. Oktober bis 31. März
Sommersemester:  01. April bis 30. September

Vorlesungszeit (14 Wochen)
Wintersemester:    Mitte Oktober bis Anfang Februar
Sommersemester:  Mitte April bis Mitte Juli

Prüfungszeit
in der Regel die drei Wochen nach Vorlesungsende

Vorlesungsfreie Zeit
Zeit zwischen den Vorlesungszeiten; im Wintersemester in 
der Regel zwei Wochen um Weihnachten/Neujahr

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung
Termine unter: http://www.uni-goettingen.de/de/termine-und-fristen/47743.html



3.1 Wichtige Termine und Fristen

SOMMERSEMESTER 2022

Semesterzeit: 01. April 2022 bis 30. September 2022

Vorlesungszeit: 19. April 2022 bis 22. Juli 2022

WINTERSEMESTER 2022/ 2023

Semesterzeit: 01. Oktober 2022 bis 31. März 2023

Vorlesungszeit: 24. Oktober 2022 bis 10. Februar 2023

Vorlesungsfreie Zeit: 24. Dezember 2022 bis 06. Januar 2023

Betriebsruhe: 24. Dezember 2022 bis 01. Januar 2023

3. Was müssen Sie organisatorisch beachten?

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



3.2 Prüfungszeiten

Klausurplan für Module der Orientierungsphase & BWL- /VWL-Vertiefungen (Pflicht)

• abrufbar auf der Seite des wirtschaftswissenschaftlichen Prüfungsamts: 
https://www.uni-goettingen.de/de/sommersemester/53104.html

• Termine für den 1. und 2. Klausurzeitraum werden vom Prüfungsamt festgelegt

• Klausurtermin „Unternehmen und Märkte“:

– Samstag, 28.05.2022, 09:00-15:00 Uhr (einstündig; aufgeteilt in Kohorten, E-Klausur in 
Präsenz)

3. Was müssen Sie organisatorisch beachten?

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung

https://www.uni-goettingen.de/de/sommersemester/53104.html
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3.2 Prüfungszeiten

Prüfungszeiträume für alle weiteren Klausuren

• es wird versucht, sich bei der Klausurplanung an folgende Regelung zu halten:

• 1. Prüfungswoche: Veranstaltungen, die in den Zeiträumen 8.00 bis 10.00 Uhr          
und 14.00 bis 16.00 Uhr stattfinden

• 2. Prüfungswoche: Veranstaltungen, die in den Zeiträumen 10.00 bis 12.00 Uhr 
und 16.00 bis 18.00 Uhr stattfinden

• 3. Prüfungswoche: Veranstaltungen, die in den Zeiträumen 12.00 bis 14.00 Uhr 
und 18.00 bis 20.00 Uhr stattfinden

• Achtung: dies ist keine verbindliche Regelung! Abweichungen sind möglich!

3. Was müssen Sie organisatorisch beachten?

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung

3.3 An- und Abmeldefristen zu Prüfungen

Anmeldung zu Prüfungen
bis 7 Tage vor dem Klausurtag
Klausurtermin 28.07.2022 um 08.15 Uhr  letzte Anmeldung 21.07.2022 um 23.59 Uhr 
Abmeldung zu Prüfungen
bis 24 Stunden vor Klausurbeginn
Klausurtermin 28.07.2022 um 08.15 Uhr  Abmeldung bis 27.07.2022 um 08.14 Uhr

Wenn Sie nicht angemeldet sind, können Sie die Klausur nicht mitschreiben! 
Wenn die Anmeldung nicht funktioniert, schicken Sie bitte fristgerecht eine E-Mail an: 
pruefungsamt@wiwi.uni-goettingen.de

Wenn Sie sich ordnungsgemäß angemeldet oder abgemeldet haben, erhalten Sie eine 
Bestätigung per E-Mail an Ihre Adresse „…@stud.uni-goettingen.de“

Achtung: Abweichende An- und Abmeldefristen für z.B. Seminare und einzelne andere Module! 
Angaben in der Veranstaltung beachten!

Unternehmen und Märkte: Anmeldung in FlexNow bis spätestens 21.05.2022 um 23.59 Uhr

3. Was müssen Sie organisatorisch beachten?



3.4 Rückmeldung

Rückmeldung für das kommende Semester

• um das Studium fortsetzen zu können, müssen Sie sich zu jedem Fachsemester 
fristgerecht zurückmelden und die Semesterbeiträge bezahlen

• einfachster Weg: über die Selbstbedienungsfunktionen via Lastschriftverfahren 

• alternativ: Überweisung der Semesterbeiträge

• Frist für Sommersemester: 01. Dezember bis 31. Januar

• Frist für Wintersemester: 01. Juni bis 31. Juli

• Nach erfolgreicher Lastschriftfreischaltung (sofort) oder Banküberweisung (nach 
Ablauf von 7 Werktagen) können Sie die von Ihnen benötigten Bescheinigungen in 
Selbstbedienung ausdrucken und den Gültigkeitsaufdruck Ihrer Chipkarte erneuern

3. Was müssen Sie organisatorisch beachten?

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



3.5 Beurlaubung
• Beurlaubungsgründe:

 studienbedingter Auslandsaufenthalt (es sei denn, der Auslandsaufenthalt ist in 
der Studien- oder Prüfungsordnung obligatorisch vorgeschrieben)

 Praktikum (es sei denn das Praktikum ist in der Studien- oder Prüfungsordnung 
obligatorisch vorgeschrieben; Genehmigung durch den Studiendekan notwendig)

 Ableistung einer Dienstpflicht (z.B. Wehr- oder Ersatzdienst)
 Krankheit (auch die von nahen Angehörigen)
 Mitarbeit im AStA (oder in weiteren Universitätsgremien)
 Schwangerschaft, Mutterschutz, Elternzeit

• Beurlaubungen für das Wintersemester 2022/23: 
01. Juni 2022 bis 31. Juli 2022

• die Umwandlung einer bereits erfolgten Rückmeldung in eine Beurlaubung kann 
bis 1 Monat nach Vorlesungsbeginn erfolgen

3. Was müssen Sie organisatorisch beachten?

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



3.5 Beurlaubung

• die Beurlaubung muss bei der Studienzentrale (Formular über ecampus) beantragt 
werden

• Urlaubssemester werden nicht als Fachsemester angerechnet

• während der Beurlaubung behalten Sie Ihre Rechte als Mitglied der Universität

• während der Beurlaubung dürfen Sie keine Lehrveranstaltungen besuchen und 
Prüfungsleistungen erbringen (Ausnahme: Schwangerschaft, Mutterschutz, Elternzeit)

• die Beurlaubung ist nur für volle Semester möglich

• die Beurlaubung ist in der Regel nur für jeweils höchstens zwei aufeinanderfolgende 
Semester möglich 

• während der Dauer des Studiums eines Studiengangs ist eine Beurlaubung in der 
Regel für nicht mehr als insgesamt vier Semester möglich

3. Was müssen Sie organisatorisch beachten?

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



3.6 Fachwechsel innerhalb der Fakultät

• bei einem angestrebten Wechsel des Studiengangs innerhalb der 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät muss man sich neu um einen Studienplatz 
bewerben (Ausnahme: zulassungsfreie Studiengänge)

• Bewerbungsfristen:
zulassungsbeschränkte Bachelorstudiengänge
Bewerbung zum Wintersemester vom 1. Juni bis zum 15. Juli
Bewerbung zum Sommersemester vom 1. Dezember bis 15. Januar
zulassungsbeschränkte Masterstudiengänge
Bewerbung zum Wintersemester vom 1. April bis 15. Mai
Bewerbung zum Sommersemester vom 1. Oktober bis 15. November

• bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Wirtschaftswissenschaftliche 
Studienberatung

3. Was müssen Sie organisatorisch beachten?

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung
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4.1 Angebot der ZESS (Zentrale Einrichtung für Sprachen und 
Schlüsselqualifikationen) 
Derzeit werden die Kurse der ZESS online abgehalten! Bitte halten Sie sich unter www.zess.uni-goettingen.de auf dem 
Laufenden. 

• Fremdsprachen: Englisch, Französisch, Italienisch, Japanisch, Portugiesisch,
Russisch, Schwedisch und Spanisch

• ZESS-IT: Kompetenzen zum EDV-gestützten wissenschaftlichen Arbeiten, z.B. Excel,
Power Point, etc.

• allgemeine Schlüsselkompetenzen: Kompetenzen der beruflichen Einmündung,
Führungskompetenz, kommunikative Kompetenz, Medienkompetenz, Sozial-
kompetenz, Wissens- und Selbstkompetenzen, Diversitätskompetenzen

• zwei Angebotszeiträume im Semester: während der Vorlesungszeit (meist
wöchentlich) und während der vorlesungsfreien Zeit (meist Blockveranstaltung)

4. Was müssen Sie über Schlüsselqualifikationen wissen?

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung

http://www.zess.uni-goettingen.de/


4.2 Welche Module müssen Sie an der ZESS belegen?

• BWL: mind. eine Wirtschaftsfremdsprache mit 6 C: Business English I oder II,
(es sei denn das Englischniveau wird durch einen alternativen Sprachtest    
nachgewiesen)

• VWL: Business English I und Business English II (es sei denn das Englischniveau 
wird durch einen alternativen Sprachtest nachgewiesen)

• Wirtschaftsinformatik: keine Pflichtmodule der ZESS

• Wirtschaftspädagogik: keine Pflichtmodule der ZESS

• 2-Fach-VWL: keine Pflichtmodule der ZESS

4. Was müssen Sie über Schlüsselqualifikationen wissen?

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



4.2 Welche Module müssen Sie an der ZESS belegen?

• BWL: mind. eine Wirtschaftsfremdsprache mit 6 C: Business English I oder II,
(es sei denn das Englischniveau wird durch einen alternativen Sprachtest    
nachgewiesen)

• VWL: Business English I und Business English II (es sei denn das Englischniveau 
wird durch einen alternativen Sprachtest nachgewiesen)

• Wirtschaftsinformatik: keine Pflichtmodule der ZESS

• Wirtschaftspädagogik: keine Pflichtmodule der ZESS

• 2-Fach-VWL: keine Pflichtmodule der ZESS

4. Was müssen Sie über Schlüsselqualifikationen wissen?
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4.3 Welche Schlüsselqualifikationen können Sie in Ihr Studium einbringen?
• Studierende der Uni können grundsätzlich alle Module der zentralen und 

fakultätsübergreifenden Schlüsselkompetenzangebote belegen, aber nicht alle Module 
können in das Curriculum des Studiengangs eingebracht werden!

• BWL (im Wahlbereich):
 Aufbaukurs der gewählten Fremdsprache Wirtschaft
 eine weitere Fremdsprache (nicht: Deutsch/Englisch/Muttersprache) mit max. 12 C
 ausgewählte allgemeine Schlüsselkompetenzen (siehe Modulgruppen in der 

Studien- und Prüfungsordnung) mit max. 7 C in der Summe (SK.AS-Module und 
SK.ZIG.I-01 bis SK.ZIG.I-04 Kurse)

 Gender- und Diversitykompetenz-Kurse (siehe Studien- und Prüfungsordnung)
 SK.DigKo.01 Daten Lesen Lernen und SK.IKG-ISZ.38 Akademisches 

Argumentieren

4. Was müssen Sie über Schlüsselqualifikationen wissen?
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4.3 Welche Schlüsselqualifikationen können Sie in Ihr Studium einbringen?
• Studierende der Uni können grundsätzlich alle Module der zentralen und 

fakultätsübergreifenden Schlüsselkompetenzangebote belegen, aber nicht alle Module 
können in das Curriculum des Studiengangs eingebracht werden!

• VWL (im Wahlbereich):
 eine weitere Fremdsprache (nicht: Deutsch/Englisch/Muttersprache) mit max. 18 C
 ausgewählte allgemeine Schlüsselkompetenzen (siehe Modulgruppen in der 

Studien- und Prüfungsordnung) mit max. 7 C in der Summe (SK.AS-Module und 
SK.ZIG.I-01 bis SK.ZIG.I-04) 

 Gender- und Diversitykompetenz-Kurse (siehe Studien- und Prüfungsordnung)
 SK.DigKo.01 Daten Lesen Lernen

• Wirtschaftspädagogik: 

 es können keine  Module der ZESS in das Curriculum eingebracht werden

4. Was müssen Sie über Schlüsselqualifikationen wissen?
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4.3 Welche Schlüsselqualifikationen können Sie in Ihr Studium einbringen?
• Studierende der Uni können grundsätzlich alle Module der zentralen und 

fakultätsübergreifenden Schlüsselkompetenzangebote belegen, aber nicht alle Module 
können in das Curriculum des Studiengangs eingebracht werden!

• Wirtschaftsinformatik (im Wahlbereich): 
 Es kann eine Fremdsprache (nicht: Deutsch/Muttersprache) mit bis zu 16 C 

ausgewählt werden
 Englischkurse ab Niveaustufe C
 ausgewählte Module aus dem Schlüsselkompetenzangebot 

in der Summe max. 7 C (SK.AS-Module und SK.ZIG.I-01 bis SK.ZIG.I-04 )
 Gender- und Diversitykompetenz-Kurse (siehe Studien- und Prüfungsordnung)
 B.Psy.005S Wirtschaftspsychologie I &II und B.Mat.0921 Einführung in TeX/LaTeX

und praktische Anwendungen

4. Was müssen Sie über Schlüsselqualifikationen wissen?

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung

Ansicht bei Prüfungsanmeldung im FlexNow



4.4 Anmeldung zu Kursen der ZESS
• Fristen zur Bewerbung um einen Kursplatz

• Bewerbung auf einen Kursplatz über FlexNow

• Auswahl erfolgt auf Basis eines Losverfahrens

 Anmeldezeitpunkt während der Anmeldefrist ist nicht ausschlaggebend

 mehrere Anmeldungen erhöhen NICHT die Chance auf einen Platz im 
Wunschkurs!

 separates Losverfahren für Sprachen und allgemeine Schlüsselkompetenzen

 die Vergabe im Losverfahren erfolgt anhand von Prioritäten (von niedrig bis hoch) 

 Achten Sie darauf, nicht in der Priorität herunter gestuft zu werden!

4. Was müssen Sie über Schlüsselqualifikationen wissen?
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4.5 Einstufung in Sprachkurse
• Wer muss einen Einstufungstest absolvieren?

 Studierende mit fremdsprachlichen Vorkenntnissen in der gewählten Sprache, die 
noch keinen Kurs an der ZESS besucht haben, müssen vor der Kursanmeldung in 
FlexNow einen Einstufungstest in der Mediothek der ZESS oder zuhause am PC 
ablegen

 Studierende ohne fremdsprachliche Vorkenntnisse in der gewählten Sprache 
können sich direkt über FlexNow zu einem Anfängerkurs anmelden

 Studierende mit bestandenem Vorgängerkurs an der ZESS können sich direkt 
über FlexNow zum entsprechenden Folgekurs anmelden 

• Termine für Einstufungstests

 Einstufungstests sind zur Zeit nur mit einer vorherigen Anmeldung über ein 
Anmeldeformular möglich. Über dieses können Sie einen Zeit Slot auswählen.

4. Was müssen Sie über Schlüsselqualifikationen wissen?
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4.5 Einstufung in Sprachkurse

• müssen Sie in Ihrem Studiengang Pflicht-Fremdsprachenmodule absolvieren, lassen 
Sie sich bitte rechtzeitig in der entsprechenden Sprache einstufen

• bevor Sie den gewünschten Kurs absolvieren können, müssen oft vorhergehende 
Kurse bestanden werden

• Beispiel: benötigt wird der Kurs Business English I  Einstufung erfolgt in Englisch 
Grundstufe III  die Kurse Englisch Mittelstufe I und Englisch Mittelstufe II müssen 
bestanden sein, bevor Business English I absolviert werden kann

• es kann Ihnen nicht garantiert werden, dass Sie in jedem gewünschten Zeitraum einen 
Kurzplatz erhalten

• beginnen Sie rechtzeitig mit Sprachkursen, um Verzögerungen im Studium zu 
vermeiden

4. Was müssen Sie über Schlüsselqualifikationen wissen?

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung
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5. Welche Beratungsstellen gibt es?
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Service-Center für Studierende
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5. Welche Beratungsstellen gibt es?
5.1 Beratung an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung

• Studienberatung zu den wirtschaftswissenschaftlichen Studiengängen
• individuelle Studienverlaufsplanung
• Anerkennungen von Studienleistungen anderer deutscher Hochschulen
• Anerkennungen von alternativen Studienleistungen der Uni Göttingen
• Beratung zur Masterbewerbung
• Bewerbung auf ein höheres Fachsemester
• Beratung zu besonderen, persönlichen Gegebenheiten, die den Studienerfolg 

beeinflussen
• Anerkennung von Praktika in den Bachelorstudiengängen

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



5. Welche Beratungsstellen gibt es?
5.1 Beratung an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung

• Montags: 10.00 bis 15.00 Uhr: Vor Ort im Oeconomicum und telefonisch
• Dienstags: 10.00 bis 12.30 Uhr: Vor Ort im Oeconomicum und telefonisch
• Mittwochs: 10.00 bis 12.30 Uhr: Vor Ort im Oeconomicum und telefonisch

12.30 bis 15.00 Uhr: Digital über BigBlueButton (BBB)
• Donnerstags: 12.30 bis 15.00 Uhr: Digital über BigBlueButton (BBB)
• Freitags: 10.00 bis 13.00 Uhr: Telefonisch

Kontakt
Dorothee Konings, Dr. Dennie Oertel, Anja Schöfer

Oec, 1. Stock, Raum 1.135 (“Glaskasten” beim Prüfungsamt)
Tel: 0551-39-28800; Email: studienberatung@wiwi.uni-goettingen.de

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



5. Welche Beratungsstellen gibt es?
5.1 Beratung an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung

Digitale Sprechstunde über BigBlueButton

Zugang über https://meet.gwdg.de/b/ser-uuu-xrp 
(Sie brauchen keine zusätzliche Software)

Zuerst gelangen Sie in eine "Lobby". Wir müssen Sie dann für den 
digitalen Raum zulassen. Dies kann eine Weile dauern, wenn wir gerade 
mit einer anderen Person im Gespräch sind.

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



5. Welche Beratungsstellen gibt es?
5.1 Beratung an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

Auslandsstudienberatung
• Beratung von Fragen rund um Auslandsaufenthalte
• Beratung zu den Austauschprogrammen der Fakultät und der Uni allgemein
• Anerkennungen von im Ausland erbrachten Studienleistungen
• Erstellen von Learning Agreements mit den Austauschstudierenden
• Spezielle Beratungsangebote: INDIGU, Erasmus 

Kontakt: Christina Engelhardt, Dr. Jan Christian Schinke (in Elternzeit), Vertretung
Anja Schöfer
Oec, 1. Stock, Raum 1.135 (“Glaskasten” beim Prüfungsamt)
Tel: 0551-39-28801; Email: auslandsstudium@wiwi.uni-goettingen.de

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



5. Welche Beratungsstellen gibt es?
5.1 Beratung an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

Auslandsstudienberatung
Öffnungszeiten während der Vorlesungs- und Prüfungszeit

- Dienstag 12.30 – 15.00 Uhr: Vor Ort im Oeconomicum und telefonisch
- Donnerstag 10.00 – 12.30 Uhr: Digital über BBB und telefonisch

Digital über BigBlueButton:  https://meet.gwdg.de/b/aus-mt2-vt6

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



5. Welche Beratungsstellen gibt es?
5.1 Beratung an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

Prüfungsamt
• prüfungsrechtliche Fragen zu Prüfungsordnungen, Möglichkeiten der Modulbelegung
• Regeleinhaltung, Fristwahrung
• Notenverbesserung, Benotung angerechneter Leistungen
• Semestereinstufungen, Zeugnisse
• Betreuung FlexNow-System (Probleme bei Prüfungsan-/ abmeldung etc.)
• Anerkennungen bei Studiengangwechsel innerhalb der Uni Göttingen
• Anträge an die Prüfungskommission (Härtefälle/ Nachteilsausgleich etc.), Rückstufung im 

Prüfungssemester/ Verlängerung von Fristen

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



5. Welche Beratungsstellen gibt es?
5.1 Beratung an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

Prüfungsamt
Öffnungszeiten während der Vorlesungs- und Prüfungszeit

- Montag bis Donnerstags 10.00 – 14.00 Uhr: Telefonisch
- Freitag 10.00 – 13.00 Uhr: Telefonisch

Kontakt: Oec, 1. Stock, 
Tel: 0551-39-28822; Email: pruefungsamt@wiwi.uni-goettingen.de

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



5. Welche Beratungsstellen gibt es?
5.1 Beratung an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

Gleichstellungsbeauftragte der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

• Vereinbarkeit von Familie und Studium

• Frauenfördermaßnahmen

• Beratung bei Diskriminierungen 

• Erstinformationen zum Thema Studieren mit Kind

• Beratung zu Belästigung im Studium, z. B. Mobbing, sexualisierte Gewalt, Stalking

Kontakt
Dorothee Konings
gleichstellung@wiwi.uni-goettingen.de
https://www.uni-goettingen.de/de/15080.html

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



5. Welche Beratungsstellen gibt es?
5.1 Beratung an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

Fachschaftsrat der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

• der Fachschaftsrat ist die gewählte Studierendenvertretung der Fakultät

• Fragen rund ums Studium

• Überschneidungen von Vorlesungen und Klausurterminen

• Probleme mit ProfessorInnen

Kontakt

Regelmäßige Sprechstunde während der Vorlesungszeit: 
Montag bis Freitag 12:00 - 13:00 Uhr in Raum Oec. 0.142 
E-Mail: fsr-wiwi@uni-goettingen.de
Homepage: www.fsrwiwi-goettingen.de

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



5. Welche Beratungsstellen gibt es?
5.1 Beratung an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

Informationsveranstaltungen an der Fakultät

• Informationsveranstaltungen zum zweiten Studienabschnitt der Bachelor-Studiengänge

• Informationsveranstaltung zur Seminarplatzvergabe für Bachelor BWL und Bachelor 
Wirtschaftsinformatik

• Informationsveranstaltungen zum Auslandsstudium

• Informationsveranstaltung zu den Masterbewerbungen

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



5. Welche Beratungsstellen gibt es?
5.2 Beratungsangebote der Uni Göttingen für Studierende aller Fakultäten

Zentrale Studienberatung

• Beratung zu Studienbeginn: z.B. Fragen zur Gestaltung und Organisation des 
Studiums, Loslösung vom Elternhaus, veränderte Lebenssituation, …

• Beratung zum Studienverlauf: z.B. Krisen während des Studiums, Zeitmanagement, 
Arbeitstechniken, Studienfachwechsel, …

• Bildungslaufbahnberatung: z.B. Entwicklung beruflicher Perspektiven, 
Kompetenzentwicklung außerhalb der Universität, Fähigkeiten und Potenziale

• Einzelcoaching zur Förderung des Studienerfolgs: z.B. Bestandsaufnahme der 
bisherigen Situation, Perspektivenentwicklung, Stärkung der Entscheidungskompetenz, 
…

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



5. Welche Beratungsstellen gibt es?
5.2 Beratungsangebote der Uni Göttingen für Studierende aller Fakultäten

Göttingen International

• Studium im Ausland (Uni-weite Austauschprogramme)
• Praktikum im Ausland
• Foyer International (z. B. auch Sprachworkshops)
• INDIGU: Fachpartnerschaften (Study Buddy)  Tandems aus je einem 

deutschen und einem ausländischen Studierenden (möglichst gleicher 
Fachrichtung und Studiendauer), Austausch bei Fragen und Problemen zum 
Studium und sozialer Austausch

Kontakt Göttingen International Kontakt INDIGU für WiWis
international@uni-goettingen.de Indigu@wiwi.uni-goettingen.de

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



5. Welche Beratungsstellen gibt es?
5.2 Beratungsangebote der Uni Göttingen für Studierende aller Fakultäten

Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) des Studentenwerks und 
Psychotherapeutische Ambulanz (PAS) der Universitätsmedizin

• Lern- und Arbeitsstörungen, Prüfungs- und Versagensängste, 
Überforderungsgefühle

• Entscheidungsschwierigkeiten, Orientierungslosigkeit und Zukunftsangst
• Konflikte mit den Eltern oder in der Partnerschaft
• Kontaktschwierigkeiten, Selbstwertprobleme oder Einsamkeitsgefühle
• persönliche Krisen, Ängste (z. B. soziale Ängste) 
• Suchtprobleme
• Depressionen, psychosomatischen Beschwerden

PAS: http://www.psy-beratung.uni-goettingen.de/
PSB: https://www.studentenwerk-goettingen.de/psb.html

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



5. Welche Beratungsstellen gibt es?
5.2 Beratungsangebote der Uni Göttingen für Studierende aller Fakultäten

• Career Service

• Beauftragte für Studienqualität und Beschwerdemanagement

• Familienservice – Studieren mit Kind

• Barrierefrei studieren (Diversity Management)

• Beratung und Unterstützung für trans* Studierende

• Allgemeine Studierendenausschuss (AStA)

• …

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



Inhalt

1. Wie ist ein Bachelorstudium aufgebaut?

2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung

3. Was müssen Sie organisatorisch beachten?

4. Was müssen Sie über Schlüsselqualifikationen wissen?

5. Welche Beratungsstellen gibt es?

6. Gibt es offene Fragen?

Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung



Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung

Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!


	Orientierungswoche der �Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät�Sommersemester 2022��Wissenswertes über Ihr Studium���
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Inhalt
	1. Wie ist ein Bachelorstudium aufgebaut?
	1. Wie ist ein Bachelorstudium aufgebaut?
	1. Wie ist ein Bachelorstudium aufgebaut?
	1. Wie ist ein Bachelorstudium aufgebaut?
	1. Wie ist ein Bachelorstudium aufgebaut?
	Inhalt
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Foliennummer 16
	Foliennummer 17
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	Foliennummer 19
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	Foliennummer 43
	Foliennummer 44
	Foliennummer 45
	Inhalt
	3. Was müssen Sie organisatorisch beachten?
	3. Was müssen Sie organisatorisch beachten?
	3. Was müssen Sie organisatorisch beachten?
	Foliennummer 50
	Foliennummer 51
	Foliennummer 52
	Foliennummer 53
	3. Was müssen Sie organisatorisch beachten?
	3. Was müssen Sie organisatorisch beachten?
	3. Was müssen Sie organisatorisch beachten?
	3. Was müssen Sie organisatorisch beachten?
	3. Was müssen Sie organisatorisch beachten?
	3. Was müssen Sie organisatorisch beachten?
	Inhalt
	4. Was müssen Sie über Schlüsselqualifikationen wissen?
	4. Was müssen Sie über Schlüsselqualifikationen wissen?
	4. Was müssen Sie über Schlüsselqualifikationen wissen?
	4. Was müssen Sie über Schlüsselqualifikationen wissen?
	4. Was müssen Sie über Schlüsselqualifikationen wissen?
	4. Was müssen Sie über Schlüsselqualifikationen wissen?
	Ansicht bei Prüfungsanmeldung im FlexNow�
	4. Was müssen Sie über Schlüsselqualifikationen wissen?
	4. Was müssen Sie über Schlüsselqualifikationen wissen?
	4. Was müssen Sie über Schlüsselqualifikationen wissen?
	Inhalt
	5. Welche Beratungsstellen gibt es?
	5. Welche Beratungsstellen gibt es?
	5. Welche Beratungsstellen gibt es?
	5. Welche Beratungsstellen gibt es?
	5. Welche Beratungsstellen gibt es?
	5. Welche Beratungsstellen gibt es?
	5. Welche Beratungsstellen gibt es?
	5. Welche Beratungsstellen gibt es?
	5. Welche Beratungsstellen gibt es?
	5. Welche Beratungsstellen gibt es?
	5. Welche Beratungsstellen gibt es?
	5. Welche Beratungsstellen gibt es?
	5. Welche Beratungsstellen gibt es?
	5. Welche Beratungsstellen gibt es?
	5. Welche Beratungsstellen gibt es?
	5. Welche Beratungsstellen gibt es?
	5. Welche Beratungsstellen gibt es?
	5. Welche Beratungsstellen gibt es?
	5. Welche Beratungsstellen gibt es?
	5. Welche Beratungsstellen gibt es?
	Inhalt
	Vielen Dank für Ihre�Aufmerksamkeit!
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung
	2. Regelungen der Rahmenprüfungs- und -studienordnung

